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Protokoll der Mitgliederversammlung des Fördervereins Stadttheater 

Aschaffenburg e.V. 

am Donnerstag, 20.02.2025 um 19 Uhr im Stadttheater Aschaffenburg, Bühne 3 

 

Vorsitz: Oberbürgermeister Jürgen Herzing 

Protokoll: Mareike Vorbeck 

Teilnehmer: 42 Vereinsmitglieder (siehe Teilnehmerliste) 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung und Verabschiedung des Protokolls 

vom 29.02.2024 

2. Bericht des Geschäftsführers und des Schatzmeisters 

3. Bericht der Kassenprüfer 

4. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstands 

5. Geplante Aktivitäten des Theaterfördervereins 

6. Sonstiges 

 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung und Verabschiedung des Protokolls 

vom 29.02.2024  

Oberbürgermeister Jürgen Herzing begrüßt die Teilnehmer im Namen des gesamten 

Vorstandes und bedankt sich für ihr Kommen. Die Anwesenden erheben sich und gedenken der 

verstorbenen Vereinsmitglieder. 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt, die ordnungsgemäße Einberufung der 

Mitgliederversammlung festgestellt und das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 

29.02.2024 verabschiedet. Herr Herzing übergibt das Wort an den Geschäftsführer. 

 

2. Bericht des Geschäftsführers und des Schatzmeisters 

Bericht des Geschäftsführers 

Herr Fabig informiert, dass die verschobene Vorstellung „Woyzeck“ in der kommenden Spielzeit 

(am 4. und 5. März 2026) nachgeholt wird.  

 

Die Mitgliederzahlen des Fördervereins entwickeln sich weiter positiv. Im Jahr 2020 zählte der 

Verein 806 Mitglieder, heute sind es 889. Diese konstant positive Entwicklung ist insbesondere 

auf die beiden erfolgreichen Jugendgruppen „Theaterkids“ und Theaterteens“ zurückzuführen. 

Dieses Angebot wird durch den Förderverein finanziert und die Teilnahme ist für die Kinder und 

Jugendlichen kostenlos. Allerdings setzt die Teilnahme eine Vereinsmitgliedschaft voraus. 
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Weiter berichtet der Geschäftsführer vom gelungenen Theaterfest zur Spielzeiteröffnung 

2024/25, das durch die großzügige finanzielle Unterstützung des Vereins bereits zum dritten 

Mal in Folge stattfinden konnte. 

 

Als weiteren wichtigen Baustein der Vereinsarbeit nennt Herr Fabig die jährlichen 

Mitgliederreisen. Am 21. Juli 2024 führte die Tagesfahrt zu den Festspielen in Bad Hersfeld. 

Nach einer Stadtführung und einem gemeinsamen Mittagessen in der Kur- und Festspielstadt 

standen der Einführungsvortrag im Kapitelsaal im Museum sowie die Vorstellung „Die 

Dreigroschenoper“ auf dem Programm. Kulisse der Festspiele ist die Stiftsruine – die größte 

romanische Kirchenruine der Welt. Im Oktober führte eine zweite Theaterfahrt nach Plauen, 

Bad Elster und Eger. Auf dem Programm standen eine Stadtführung in Plauen, eine Führung im 

Theater Plauen, der Besuch der Generalprobe des Schauspiels „Die Vogtlandrevue“ im Theater 

Plauen, der Besuch der Erlebniswelt Musikinstrumentenbau in Markneukirchen mit der 

Werkstatt für Geigenbau, eine Führung im König Albert Theater Bad Elster, der Besuch des 

Festkonzerts zu 35 Jahre friedliche Revolution & Mauerfall im König Albert Theater mit der 

Chursächsischen Philharmonie unter der Leitung von GMD Florian Merz und eine Stadtführung 

der historischen Altstadt Eger mit Besuch der Egerer Burg und des Egerer Museums. 

 

Die erfreuliche Entwicklung der Besucherzahlen des Stadttheaters habe sich auch im 

vergangenen Jahr bestätigt, berichtet Herr Fabig. Zwar seien die Zahlen der Abonnenten 

rückläufig, dafür aber eine Zunahme an Theatercard-Nutzern zu verzeichnen. Dies erklärt Fabig 

vor allem durch den allgemeinen gesellschaftlichen Trend, weniger langfristige Bindungen 

eingehen zu wollen und bevorzugt kurzfristige und spontane Käufe zu tätigen.  

 

Bericht des Schatzmeisters  

Herr Schäfer stellt den Kassenbericht des Jahres 2024 vor und bewertet die Finanzlage des 

Vereins als wohl geordnet. 
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Kassenbericht  

     

  2023  2024 
Einnahmen         

Mitgliedsbeiträge  20.813,62 €            21.722,00 €  

Spenden           1.225,40 €               1.802,80 €  

Überschuss Mitgliederreisen           5.153,00 €               4.171,50 €  

Zinsen + sonstige Erträge                        -   €               1.104,38 €  

Einnahmen gesamt:   27.192,02 €             28.800,68 €  

     

Ausgaben         

Förderung Stadttheater     

Theaterkids-Club           7.234,13 €               5.489,25 €  

Theaterteens-Club               832,26 €               1.019,56 €  

Theaterfest         10.059,38 €               6.279,19 €  

Förderung Schulklassen               105,00 €                  610,60 €  

Kinderkulturtag, Kinderbetreuung               488,06 €                           -   €  

Förderung Produktionen           4.000,00 €                           -   €  

Verwaltungskosten               141,08 €                  172,49 €  

sonst. Aufwendungen               260,29 €                  519,56 €  

Ausgaben gesamt:          23.120,20 €              14.090,65 €  

     

Mehreinnahmen/-ausgaben  4.071,82 €            14.710,03 €  

Jahresabschluss        122.341,59 €            137.051,62 €  
 

 

3. Bericht der Kassenprüfer  

Der Kassenprüfer Herr Dr. Florig bestätigt die ordnungsgemäße Kassenführung und empfiehlt 

die Genehmigung der Jahresrechnung und die Entlastung des Vorstands. 

 

4. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstands 

Herr Dr. Florig beantragt die Genehmigung der Jahresrechnung und die Entlastung des 

Vorstands. Die anwesenden Vereinsmitglieder genehmigen einstimmig die Jahresrechnung des 

Vereins und erteilen dem Vorstand einstimmig Entlastung. 

 

5. Geplante Aktivitäten des Theaterfördervereins  

Der Geschäftsführer informiert über die nächsten Theaterfahrten.  

Die Tagesfahrt nach Weikersheim am 26. und 29.07.2025 ist bereits ausgebucht.  

Eine mehrtägige Theaterfahrt nach Linz und Grein ist gerade in der Planung und wird 

voraussichtlich im Oktober 2025 stattfinden. Der Geschäftsführer bedankt sich an dieser Stelle 
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beim Mitglied des Vorstandes Burkard Fleckenstein für die tatkräftige Unterstützung bei der 

Planung und Durchführung von Theaterfahrten. 

 

6. Sonstiges  

Zum Abschluss gibt der Geschäftsführer einen Ausblick auf den Spielplan 2025/26. 

Die neue Saison 2025/26 wird am Sonntag, den 28.09.2025 mit dem Theaterfest eröffnet. 

Weiter nennt Fabig folgende Highlights: 

 

14.10.2025   Das Bildnis des Dorian Gray von Oscar Wilde, Die Theater Chemnitz 

13./14.11.2025  Der Barbier von Sevilla von Gioachino Antonio Rossini, Concerto Stella 

Matutina 

21.12.2025  Der kleine Lord, Familienmusical in der Stadthalle am Schloss, a.gon 

München 

30.01.2026  Der Graf von Monte Cristo nach dem Roman von Alexandre Dumas, 

theaterlust produktions GmbH+ 

07.02.2026   Johannes Möller solo 

27.02.2026   Vision String Quartett 

26.03.2026   Marcin Dylla, Gitarrentage 

21./22.04.2026  Jacques Offenbach: Die Großherzogin von Gerolstein, Operette in 

drei Akten. Text von Rainer Dachselt und Michael Quast nach dem 

Libretto von Henri Meilhac und Ludovic Halévy, Volksbühne im 

Hirschgraben 

11./12.06.2026  Die Jungfrau von Orleans von Friedrich Schiller, Staatstheater 

Meiningen, mit historischen Elementen im Bühnen- und Kostümbild 

 

Aus dem Plenum gibt es eine Wortmeldung, bezüglich des gastronomischen Angebots in 

den Pausen, das mit zu langen Wartezeiten verbunden ist. Der Geschäftsführer bestätigt das 

Problem, das in fast allen Häusern besteht und erklärt, dass er mit der Gastronomie Jedermann 

bzw. Lebenswert im Austausch sei. 

 

Abschließend dankt der Vorstand allen Mitgliedern für ihr Engagement, ihre Treue und die 

finanzielle Unterstützung. Die Sitzung wird um 19.30 Uhr vom Vorsitzenden geschlossen. 

 

Aschaffenburg, 26.02.2025 

 

Oberbürgermeister Jürgen Herzing  Jörg Fabig   Mareike Vorbeck 

Vorsitzender     Geschäftsführer  Protokoll 


